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* Berlin, 15. Zul, Die Statiſtik der im Betrieb 
befindlichen Eiſenbahnen Deutſchlands für 


Mittler u. Sohn in Berlin erſchienen. Danach umfaßte, wie 
die „Nat. Ztg.“ ſchreibt, der Umfang der vollſpurigen 
deutſchen Bahnen am 30. März 1394 an Hauptbahnen 
31580 Kilometer, an Nebenbahnen 11976 Kilometer. Die 
Privarbahnen allein haben eine Ausdehnung von 2208 Kilo⸗ 
meter Hauptbahnen und 1507 Kilometer Nebenbahnen. Die 
Bahnen beſaßen zu Ende des Betriebsjahrs an Lokomotiven 
15715 Stück, an Perſonenwagen 29 675, an Gepäd- und 
Güterwagen 314409 Stück. Die Beſchaffungskoſten dieſer 
Betriebsmittel betrugen 1 849 760 866 M. Das Anlageka 
pital der Bahnen beläuft ſich auf 10 724 099 606 M. Durch 
Staatsanleihen wurden beſchafft 2 745 328 004 M. Auf den 
Elſenbahnen fuhren im Betriebsjahr 521 479 450 Perſonen, 
die 12 552 154 812 Kilometer durchrelſten. Die Einnahmen 
aus dem Perſonenverkehr ſtellten ſich auf 384 703 403 M. 
An Gütern wurden befördert 244 178 613 To. und die Ein⸗ 
nahme ergab 954 053 910 M. Die Betriebseinnahmen er⸗ 
leichten den Betrag von 1 401 714318 M., die Ausgaben 
umfaßten 858 865991 M., der Betriebsüberſchuß ergab 
548 308 327 M. An die Staatskaſſen wurde ein Ertrag von 
515 757 508 M. abgeliefert, rund 16 Millionen Mk. wurden 
als Dividende vertheilt. Der Erneuerungsfonds umfaßt 
20 243 044 M. In dem Betriebe der Bahnen waren 355 524 
Perſonen beſchäftigt mit einer Beſoldung von 444 427 344 M. 
Der Vermögensſtand des Penſionsfonds war 66 295 767 M, 
der Krankenkaſſen 15 513 938 M. Unfälle beim Eiſenbahn⸗ 
betriebe fanden 3541 ſtatt; ſte wurden herbeigeführt durch 444 
Entgleiſungen, durch 265 Zuſammenſtöße. Von Reiſenden 
gelitten den Tod 70 und wurden 186 verletzt. Auf 1 Million 
Miſende kommen Todesfälle 0,13, Verletzungen 0,36. 

e An Betreff des Anfangstermins für die Bewilligun! von 
Aufbeſſerungs⸗ und Altergszulagen an evan⸗ 
neltihe Pfarrer macht der Ku'tusminißter bekannt, daß er 
zur Vermeidung von Nachtheilen für die betreffenden Pfarrer den 
Tag des Eintritts in das Pfarramt (nicht, wie ſeither, den häufig 
weſentlich ſpäter fallenden Tag der Amtseinführung) als dieſen An⸗ 
ſingstermin beſſimmt hat. Demgemäß erhalten die Pfarrer, wel che 
n ihr erſtes Pfarramt eintreten, die Zulage vom Tage des Amts⸗ 
antrittes ab und diejenigen Pfarrer, welche in ein anderes Pfarr⸗ 
amt verſetzt werden, die ihnen in dem neuen Pfarramte etwa zu⸗ 
lebende Zulage, wenn der Amtsantritt am Erſten eines Monats 
ins von dieſem Tage, ſonſt vom Erſten des folgenden Mo⸗ 
Hats ab. 

— Wle die „Nat.⸗Ztz.“ hört, wird der vortragende Rath im 
Miniſterſum, Geh. Medizinalrath Dr. Piſtor, einer Einladung 
der Britiſh medical Aſſocſatlon zu deren Iihresverſammlung in 
London, während der Zeit von 30. Juli bis 2. Auguſt, folgen 
Der darauf vom 8. bis 12. Auguſt folgenden Verſammlung des 
Oroßbritanniſchen Vereins für öffentliche Geſundheitspflege, deſſen 
Ehrenmitglied Dr. Piſtor iſt, wird dieſer ebenfalls beiwohnen. 
— In Folge des Durchgehens von etwa 20 Kavallerie 
erden am vorigen Montag in Potsdam, über das wir ein 
hend berichteten, wird nach einer Potsdamer Korreſpondenz die 
tage wegen Abänderung der jitzigen Beſtimmungen über 
bis Gefechtsexerzleren der Kavallerie zu Fuß 
kiwogen. Die jetzige Inſtruktion verlangt, daß der Kavalleriſt 
beim Abſitzen den Zügel feines Pferdes über den Kopf des 
Herdes feines Nebenmannes wirft, ſo daß derſelbe um den Hals 
ſſelben zu liegen kommt. Bei ca. 20 Pferden bleibt alsdann ein 
Mann zur Bewachung zurück, der den Zügel feines Pferdes, das 
nit dem Nachbarpferd und den übrigen auf oben geſchilderte Art 
bunden iſt, in der Hand hält und in der Mitte der Reihe ſteht 
her hatte ſich dies bewährt, jetzt aber befürchtet man, daß ſich 
m Ernſtfalle ähnliche Virkommulſſe wie in Pots ſam bei den 
Hanen durch ſcheu werdende Pferde zutragen und die abgeſeſſenen 
Aupalleriſten dann unberitten leicht in die Hände des Feindes 
en könnten. 8 5 

— Der diesjährige Ablöſungstransport für das auf 
herauſtraliſchen Station mit hyprographiſchen Aufnahmen 
N 19 M. mit dem 
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äftigte Vermeſſungsſchiff „Möve“ geht am 17. d. 
chzpoſtdampfer „Oldenburg“ von Bremerhaven aus nach Singa⸗ 
e in See, wo am 23. Auguſt die Umſchlffung zur Welterreiſe 
lach Matupi auf dem Reichspoſtdampfer „Stettin“ ſtattfindet. Die 
Obtelöften Mannschaften und Offiziere kreten mit dem Dampfer 
Stettin“ die Heim reiſe am 25. September an und laufen am 
November in Breinerhaven ein — Das Oberkommando befahl 
a Indienſtſtellung des Panzerkanonenboots „Skorpion? auf 
er katſerlichen Werft zu Wilhelmshaven. Nach erfolgter Aus rüſtung 
bir) das Panzerfahrzeug nach Danzig übergeführt werden, um in 
den Verband der Reſervedirektion zu treten, die in dieſem Sommer 
zum erſten Male in Dienft geſtellt wurde. Auch dieſe Dibifton 
ld dann aus vier Panzerkanonendooten beſtehen: „Mücke“, 
Natter“, „Krokodil“ und „Skorpion“. 
. O. Das Aluminum Dampferunternehmen 
e Für ſten zu Wied für den Vitoria ſee, für welches 
e, Ausführung: Kommiſſlon des Antiſtlavereitonitees bei ibrer 
üllöſung dem Fürſten ihre Reſtgelder überwieſen hatte, wird nach 
ji „Bo“ zu Stande kommen, 6 wohl es noch einiger Zuſchüſſe 
har. Der Dampfer wird in einer Schiffsbaufabrik in Zürich 
anıt werben und. fol zunächſt Prob fahrten auf dem Zuͤrſcher 
machen. 

Sehr anädia weggekommen iſt der Gemelnde⸗ 


das Betriebs jahr 1893/94 iſt ſoeben im Verlage von E. S. b 


* Straßburg, 13. Jull. Ueber die Diphtherle⸗Epl⸗ 
demie, die beim Infanterie⸗ Regiment Nr. 137 in 
Hagenau ausgebrochen, berichtet die „Straßb. Amtl. Korreſp.“, daß 
ſeit dem 8. Januar d. J. bis heute weitere 40 Mannſchaften erkrankt 
find. Obgleich in allen Fällen die charakteriſtiſchen Diphtherte⸗ 
Bazillen ſich nachweiſen ließen, ſind dieſe Erkrankungen bei der 
eingeſchlagenen Behandlung in der Regel ohne bleibenden Nach⸗ 
theil verlaufen; nur zwei Kranke verſtarben nach längerer Lazareth⸗ 
Behandlung in Folge hinzugetretener ſchwerer Komplikationen. Es 
it die Annahme berechtigt, daß eine Einſchleppung der Krankheit 
in das Kaſernement ſtattgefunden hat. Zur Bekämpfung der 
Epidemie werden die eingreifenditen Maßregeln auf das peinlichſt⸗ 
durchgeführt. So iſt u. a. jedes einzelne Kiſernement bis unter 
das Dach desinfizirt worden. Wenn die am 10. v. Mts. erfolgte 
Verlegung des Regiments in das Lager bei Bitſch auch noch nicht 
die Epidemie zum Erlöſchen gebracht hat, vielmehr auch dort noch 
einzelne leichte Erkrankungen aufgetreten find, ſo liegt der Grund 
dafür wahrſcheinlich in den bisher ungünſtigen Witterungsverhält⸗ 
105 welche die Dispoſition zu Diphtherie⸗Erkrankungen unter⸗ 

elten. 


Lokales 
N Poſen, 16 Juli. 

In Einbruchsdiebſtahl. In der Nacht vom Sonntag zum 
Montag iſt in dem Speicher des Getreide- und Fouragehändlers 
Otto Barts vor dem Berlinerthor ein Einbruch verübt wor⸗ 
den. Die Einbrecher die mit den Ortsverhältniſſen ſehr gut ber: 
traut ſein mußten, öffneten zunächſt die Thür des Speichers und 
begaben ſich dann in das dort befindliche Comptoir. Dort rückten 
fie den Geldſchrank ab und meißelten auf der rechten Seite ein 
etwa 10 Centimeter im Quadrat großes Loch in die Wandung des 
Geldſchranks. Aus der Kaſſette deſſelben entnahmen ſte dann einen 
größeren Geldbetrag, deſſen Höhe noch nicht genau feſtgeſtellt wor⸗ 
den iſt. Es ſoll ſich um die Summe von ca. 1000 Mark han⸗ 
deln. Ein beſti amter Verdacht der Thäterſchaft liegt nicht vor. 
Anſcheinend find es jedoch frühere Arbeiter der Firma geweſen; 
eln Hausknecht iſt verhaftet worden. 

n. Fuhrunfall. Von einem Rollwagen wurde gestern Nach⸗ 
mittag 5¼ Uhr die Straßenlaterne vor dem Haufe Waſſerſtraße 
Nr. 23 angefahren, wodurch die Glasglocke in Trümmer ging. 

n Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden zwei 
Obdachloſe. — Nach dem Hendewerkſchen Aſſervations⸗ 
hofe wurde geſtern Vormittag ein herrenlos auf der Großen 
Gerberſtraße ſtehender Handwagen geſchafft. — Gefunden ein 
Fünfmarkſchein, die Scheide eines Infanterſe Seitengewehrs, eine 
Altersverſicherungskarte auf den Namen Michael Zoellnex⸗Jerſitz 
lautend, eine goldene Damenuhr, ein Sonnenſchirm mit Futteral, 
eine Damenhandtaſche mit einem Taſchentuch, ein Kinderſchuh, eine 
Korallenhalskette. — Verloren eine goldene Broſche mit einer 
Gemme, eine ſchwarze Tuchpellerine, eine ſchwarze Broſche mit 
dem Bildniß Kafſer Wilhelms I, ein ſchwarzemgillirtes Armband, 
innen Gold, mit echten Perlen beſetzt, ein Dienſtbuch auf den Namen 
Alwine Sauer lautend, ein Portemonnale mit 11 Mark Inhalt, 
mit dem Namen Karl Wangerin verſehen. 


a Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Frankfurt a. O., 15. Juli [Ehrenbürgerbrief.) 
Geſtern Mittag wurde dem zum Ehrenbürger unferer Stadt er⸗ 
nannten Oberbürgermetiter a. D. v. Kemnitz der Ehrenbürgerbrief 
in feierlicher Weſſe überreicht, Eine Deputation mit dem Oberbürger⸗ 
meiſter Dr. Adolp 
me ſters a. D. v. Kemnſtz. In ſeiner bei Ueberreſchung des Ehren, 
bürgerbriefes an Herrn v. Kemnts gehaltenen Anſprache hob der 
Sprecher der Deputation, Oberbürgermeiſter Dr. Adolph, bervor, 
daß der Ehrenbürgerbrief ein Symbol dauernder Zuſammen⸗ 
gehörigkeit unſerer Stadtgemeinde mit ihrem langjährigen Ober⸗ 
haupte ſein ſolle und die Eeinnerung rege halten werde an 41 Jahre 
8 5 DEN Dienſtzeit und an die dankbare Geſinnung 
der Stadt. ; 

* Aus dem Kreiſe Grottkau, 15. Juli. [Ein orkan⸗ 
artiger Sturm] wüthete am Freitag in Kühſchmalz, Kreis 
Grottkau. Es gingen ungeheuere Waſſermaſſen nieder. Der Kles⸗ 
berg it wie beſät mit Aeſten und Zweigen von den arg mitge⸗ 
nommenen Linden des Gottesackers. Ein ſteinernes Denkmal auf 
letzterem iſt umgeworfen. Das Klrchdach, wie ſehr viele andere 
Dächer des Dorfes haben zahlreiche Flachwerke verloren. Das vor 
zwei Jahren exit aufgelegte Flachdach des Ober⸗Domintums iſt auf: 
gerollt und der Regen hat ſich fluthenweiſe in die Wohnräume er: 
goſſen. Großen Schaden hat der Sturm in den Gärten angerichtet, 
ſowie im Parke des erwähnten Domintums. Ueber 40 Bäume, 
manche mannesſtark und darüber, find geknickt. Auch Fenſter⸗ 
ſcheiben wurden durch die bloße Wucht des angetrlebenen Regens, 
der von keinem Hagel begleitet war, zertrümmert. Den um 5 Uhr 
von Kühſchmalz nach Fikenau gehenden Poſt⸗Ommibus erfaßte, nach 
dem „O. S. A.“, der Oikm bald hinter dem Dorfe und ſtürzte 
ihn un Von 2 Paſſagteren ſoll der eine leicht im Geſicht ver⸗ 
letzt fein. 


h begab ſich zu der Wohnung des Oberbürger⸗ Böh 


* Königsberg, 15. Jull. [Der ſchläfrige Einbrecher. 
Nicht gering erſchreckt wurde in vergangener Nacht eine Bewoh⸗ 
nerin des Hauſes Bergplatz Nr. 4 dadurch, daß, nachdem fi: ſich 
zur Ruhe gelegt hatte, ſte in dem von ihr allein bewohnten Zim⸗ 
mer das Athmen eines Menſchen hörte. Sie hatte Geiſtesgegen⸗ 
wart genug, aufzustehen und erſt zur Abſuchung des Zimmers zu 
ſchreiten, nachdem ſie ſich männlichen Belftand berbetgeholt hatte. 
Bei der Durchſuchung des Zimmers wurde unter dem Bette der 
Wohnungsinhaberin ein Mann vorgefunden, welcher ſich jedenfalls 
in der Aßdſicht, einen Diebſtahl auszuführen, eingeſchlichen und 
unter dem Bette verſteckt hatte. Dort war er aber eingeſchlafen 
und mußte aus ſeinem geſunden Schlafe erſt geweckt werden, um 
einem herbeigebolten Polizeibeamten übergeben zu werden welcher 
ihm für den Reſt der Nacht unfreiwilligen Aufenthalt im Pollzel⸗ 


gewahrſam anwles. 

* Aus Litthauen, 14 Sul. [Die böſe Kultur. 
Früher waren die ruſſiſchen Bärentreiber in manchen Ge⸗ 
genden Litthauens gern geſehene Gäſte, well damals unter der 
ländlichen Bevölkerung noch der Glaube verbreitet war, daß durch 
Beſchnuppen und Belecken der Krippen in den Ställen von den 
Bären ſämmtliche daraus freſſenden Thlere auf ein Jahr hindurch 
vor Krankheiten bewahrt bleiben. Dieſer Glaube iſt überall ges 
ſchwunden, und die noch ab und zu vorſprechenden Bäreaführer 
müſſen unverrichteter Sache abztehen. So erſchlen ein ſolcher in 
der vergangenen Woche in der Lasdehner Gegend mit zwel Bären, 
fand aber keine „Beſchäfligung“, ſodaß er wieder nach Polen zog, 
wo nach feiner Ausſage der „wahre Glaube“ an die Wunderkraft 
der Bären noch nicht verſchwunden iſt. Thatſächlich werden fte 
dort von abergläubiſchen Bauern noch oft in Anſpruch genommen, 
995 mit ihren Bären Krankheiten aus Vieh⸗ und Pferdeſtällen zu 

annen. 


Angekommene Fremde. 

Poſen, 16. Juli. 
Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103. 
Die Kaufleute Kachenmeiſter a. Dresden, Brenaing a. H mau, 
Loewy a. Köln a. Rh., Reiland a. Altenburg, Mecheln a. Kettwig, 
Loeſer, Lichtenſtein u. Bellmann a. Berlin, Noral a. Breslau, 
Amtsrichter Schumacher a. Köln a. R)., Domänenpächter Frau 
un u. Kamille a. Großdorf, Freifrau v. Seckendorff aus 
Birnbaum. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Die Kaufleute Hochneſang, Meyer a. Berlin, Balzer aus 
Schweinfurt, Aufochs a. München, Markus a. Elberfeld, Wält ger 
a. Wien, Croud a. Hamburg, Wasner a. Leipzig, Rlttmelſter 
v. Winterfeld u. Frau a. Züllichau, die Rlitterguts beſitzer Bardt 
a. Luboſch, Detring a. Blumwieſe, Breſt a. Pieske, Molkereiin⸗ 
ſpektor Bühring a. Sroc ihn, cand jur. Lorentz a. Berlin. 

Grand Hotel de France. Die Kaufleute Mandel, Grätz und 
Frau a. Bromberg, Kroll a. Warſchau, Janczak a. Inowrazlaw, 

acleſzynski u. die Pröpſte Gibaſtewiez a. Exin u. Cſeslinskt aus 
Luboſch, die Rittergutsbeſitzer Graf Damdslt a. Kaczkowa, Graf 
Zoktowöki a. Czacz, Hotelbeſitzer Splitt a. Odalanow, Sredzinski a. 
Mlloslaw, Profeſſor Gogau a. Parls, Frau Geäfin Danin aus 
Warſchau, Sekretär Nahowlez u. Sohn a Oürzeſzewo. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Schütz aus 
Danzig, Tugemann u. Heyer a. Lodz, Naumann a. Leipzig, Gothot 
a. Mülheim a. d. Ruhr, Hochſtetter u. Grenzebach a. Berlin, 
Heynen a. Rheydt, Beuermann a, Elmshorn, Mendel a. Crefeld, 
Votteler a. Frankfurt a. M., Arzt Dr Kowalski a. Strelno, Dirigent 
der hohen Kaabenſchule Schoebe a. Wronke, Haupt⸗ u. Bankagent 
Jänſch a. Inowrazlaw, Ober Poſtaſſiſtent Stefanskt a. Obornfk, 
Schuhmachermeiſter Trabalski a. Leipzig. 5 

C. Hatt's Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Poperlein u. Jahns a. Rogaſen, Rohtmann a. Wongrowitz, Gabler 
u. Regen a. Schrimm, Kadlicek a. Nürnberg, Selitz a. Warſchau, 
De a. Inowrazlaw, Kunſtgärtner Roß u. Frau a. Bromberg, 

ehrer Lustig a. Hay nau, königl. Seminarlehrer Ender u. Frau a. 
Roſenberg, königl. Kataſter⸗Kontrolleur Kort a. Wongrowitz, Frau 
Münzel g. Krotoſchin, Fräulein Münzel a. Inowrazlaw. i 

Keiler’s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Strauß aus 
Halberſtadt, Leßler a. Rogaſen, Lewandopskt a. Obornik, Gartens 
techniker Meisler a. Koſten Alexander u. Frau g. Gollantſch a 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel. 

Die Kaufleute Wojelechowskl a. Strelno, Dietitih a. Breslau, 
Heinrich a. Kronenberg, Schuhmachermeiſter Hanaſz u. Bler⸗Ver⸗ 
leger Oſia zi a. Strelno, Fräulein Tannenberger aus Prag in 
men. 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Enoch a. Breslau, 
Heymann a. Fürth, Selling a. Nürnberg, die Lehrer Becker aus 
Braunsfeld, Z ple a. Gludzow, die Botankker Wende u. Kluczynskt 
a. Boguſchin, Rentier Streſtz a. Stargard i. P. 


Rußlands Getreideexport. 
Petersburg, 15. Juli. 2 
In der Woche vom 7. Jult bis 13 Juli find über die Haupt⸗ 
zollämter 10 82500) Bud Getreide ausgeführt worden. Davon 
entfielen auf 


Laufende Woche. Vorwoche. 
Netzen. 5 642 000 Bud 6514000 Bud 
Roggen. . 2845000 = 1880 000 
i Gerſte. . 1384000 = 1537000 » 
Hafer. . . 714000 “ 1289000 = 
Mats . 140009 = 739000 » 


Handel und Verkehr. 

Berlin, 13. Juli. [Butter⸗Bericht von Guſta 
Schultze u. Sohn in Berlin.] Obgleich wir uns in der 
Serien» und Relſezeit befinden und nur einen ſchwachen Konſum 
haben, beſtand doch nach allen Sorten Hofbutter rege Nachfrage, 
fo daß über ein lebhaftes Geſchäft berichten können. Die recht 
umfangreichen Zufuhren, welche aus allen Produktionsorten eine 


E 


trafen, konnten zu höheren Preiſen faſt vollſtändig placlrt werden, 
da auch wieber zu Spekulation gekauft wurde. Preiſe für Hof⸗ M. 


butter erfuhren eine weitere Erhöhung von 3 Mark pro Centner. 
Von den Export⸗Plätzen lauten die Berichte günſtig, Kopenhagen 
ertzöhte die Preiſe um 2 Kronen, Hamburg um 3 Mack pro Ztr. Sproz, amorkti. Rente 100,6), Zproz. Rente 102,20, Italſen. 
bel feſter Tendenz. Landbutter war wenig gefragt, die Läger in Horoz, Rente 88 52½ 4proz. ung Soldrente 102 68, III. Egypter⸗ 


polniſcher und ruſſtſcher Butter find ſehr bedeutend. Umſätze nn be —,—, 198 1 1 905 101,00 Aproz. unif. gypter 


M., ver Mai e "per Kr 390 Mark. — Ei 3201 


Paris, 15. Jul (Schlußkurſe.) Behauptet. Holzflöſterei. 


Vom Hafen Brabemünde. 5 

Tour Nr. 64 C Groch⸗Bromberg für L. Rodemann⸗Bromberg 
mit 52% Sate nen Tour Nr. 65 B. nn für 
Berliner Holzkontor mit 28%, Schleuſungen, Tour 6 N 
Kretſchmer⸗Bromberg für Heppner und lie Sekte. 15 Yes 
„Schleuſungen ſind abgeſchleuſt. 

Gegenwärtig 9 Tour Nr. 67 F. Machatſcheck⸗Bromberg 
für E. Mäller⸗Bral itz. 

= Weißzenhöhe, 15. Juli. Es find heute von bier abge⸗ 
ren e Vom Hafen: Tour Nr. 59 C. Groch⸗Bromberg mlt 
49 Flotten. Waſſerſtand 0,60 Meter. 


zelephonifeje Börſenberichte. 


Magdeburg, 16 Juli. Zuckerbericht. 
Kmucer erl. von 92 % S 8 = 8 105 — 


Kraeuter el. von 88 Broz. Red. 


rößeren Umfanges wurden nicht befannt und konnten keine 

reiſe notirt werden. — Amtliche Notirungen der 

a mf der Preise in a e 0 79 1 

miſſion. reiſe im Berliner Großhandel zum ochendurch⸗ 

ſchnitt per comptant. — b 97 0 und Genoſſenſchaftsbutter Felenraphiſche Nachrichten 

= DR embbuter: Prei = e. Ne Megbrncger M., Pane „ Berlin, 16: Jul. (rip. ee e e 
E Exchefredakteur der „Kreuzztg.“, Frhr. von Hammerſtein, 


merſche —,— M., Polniſche —— M., Bayerische 05 = cee M., verließ erft Freita 
„ M., ee a feine bieftge Wag ang ſein jetziger Aufent⸗ 
Hoverſſche Land Säle fie eſt. Gal iatiche balt iſt unbekannt. Die aus Denen eu 


M., een e 0-00 1 Asse ber: öfter ungatiſchen Staats⸗ 2 I ar eb 1 97 Gren d 15 vom 
er für die Gläubiger geßfände 
Bahn Gſterrekchiſches Netz) vom 1. bis 10. Juli 702 789 Fl. Beuthen, 16. Juli. Der Mörder Sobezyk 


ee gegen den entſprechenden Zeitraum des vorigen 
wurde heute in Tworog durch einen Tarnowitzer Gendarmen 


N 


Jahres 42 574 Fl. 


London, 15. Jull. [Wollauktlon.] Preiſe unver⸗ verhaftet. Der in Tworog wohnende Heilgehilfe Balpyoputte excl. 75 Brozent Ken. . 760 700 
ändert. E Grado stramm. Rumpelt hatte ſich mit Sobezyks Frau in Verbindung „Tendenz: Ruhig. 
ord, 15. Juli. Wolle feit, mitunter theurer, Käufer ad ; M Brodraffnad! . 22.75 
aba ldd Garne zu vollen Preiſen für prompte Lieferung ge⸗ geſetzt und verſprochen, für ihren ann Papiere nach Brobrafſſaade Tl. T 22.50 
handelt, in Stoffen autes Geſchäft. England zu beschaffen, wofür er einen Rehbock ver⸗ Gem. Naffnade mlt Faß 22752300 
langte. Im Laufe der Nacht brachte Sobczyk drei N 1 5 


Si. Mein k n ö n —.— 
Tendenz: Ruhig. ; 

Rodzu der J. Ard dunn Trauftt⸗ 
f. a. W. Samsung ser Juli 982%, Gd., 9,9%), Br. 


Verſicherung sweſen. 
Die Basler See eee in Deutſch⸗ 
land, ſeit 30 Jahren eingeführt, ſchloß laut Bericht das Jahr 1894 


Rehe. Rumpelt ſetzte ihm Weln zu trinken vor, dem ein 
Schlaftrunk beigemiſcht war. Als Sobczyk in Schlaf ver⸗ 
fallen war, wurde der Amtsvorſteher Stahr herbeigeholt und 


dis, 1 —5 
Spin und M. 442 00h 25818 Bolicen Über und 29 bah ber onen der Mörder welcher eine Dappelfinte im Arne hielt, mit| e e 
über rund M. 495 000 000 Kapital und M. 133000 Tagegeld in Stricken gefeſſelt. Heute früh 9 Uhr wurde Sobczyk in das Bin, per Okt. 10,42½ 15 10,45 Sr. 


der Unfolverficerumn. Rrömleneinnaöme 1894 rund M. 5 144.000 | Beuthener Gerichtsgefängniß eingeliefert. Tendenz: tet 


für „Qeben“s und „Unfall“⸗Verſicherungen. Zinſeneinnahme Mark öln, 16. Ju { [ tg.“ 
1092180. Echöhung der Prämfenreſerven insgeſammt um rund S o 110 meldet e 3 e = en n 5 1 5 840 Pig 5 


eslau, 16. Juli. Spiritus bericht! Juli 50er 
M. 2000 000 auf rund M. 28 400 000. In der Lebensverſicherung 


Br 
56,90 M., Zuer 36,90 M. — Tendenz: flau. 


würden für 349 Sterbefall fällig: M. 1569919: für abgelaufene lo ws, fein Zuſtand ſei bedenklich, aber nicht Börſen⸗Telegramme. 

Versicherungen, Rückgewähr und Renten M. 932 838. In der hoffnungslos. Am Kopfe erhielt Stambulow 3 Stiche Berlin, 16. Juli. (Zeiear. Agentur B. Heimann. Poſen. 
Unfallabthellung wurden 2952 neue Schäden angemeldet, darunter mit einem Dolchmeſſer; eine Kugel ſteckt noch im Kopfe, auch N. v. v 15 
gewäbete tönen warden fäntg M. 448 828. Der en wurde ein Schädelbruch feftgeftellt, An ben Händen trug er do. Au 1 dan Is „art a 97 70 

gew urde \ 5 — er loko ohne Fe 9. 8 
aus 1894 beträgt M. 432167; bieraus werden M. 300 000 dem ſchwere Verwundungen davon. Jernee wurde ihm nur die do. Sept. 147 —1147 50 70er Juli e ee 
Gewinnfonds der Verſicherten, M. 8 000 als Zins auf deren im rechte Hand amputirt. 70er Auguſt 41 50 41 50 
Geſchäft angelegten Fonds und Dividende den Aktionären über⸗ Petersburg, 16. Juli. Die Großfürſtin Kenia Noggen flu 70er Sept. 41 80, 41 80 
wiefen. Der Kapttalreſervefſonds wird um M. 28000 verſtärtt Alexandrowna n genas geſtern im Schloß Peterhof do. J ill 122 501123 50 70er Dctb. 41 10 41 20 
M. 19200 gelangen als Statutariſche Tantieme an Bermaltunge- z { ii i do. Sept. 126 251127 500 70er Dezbr. 39 90 89 70 
rath und Direktion. Die Kapltalreſerve beträgt M. 225 463 die einer Tochter, welche im de gen Gebet Irina genannt üb d ftir 50er lots ozne Faß — — — — 
Spezialreſerve einſchlteßlich einer 19 0 Reserve für Kurs⸗ wucde. Das Befinden von Mutter und Tochter iſt befriedigend. do. Juli 43 8)| 48 90] Hafer } 
ſchwankungen der Werthpapiere M. 180 000, der Gewinnfonds ber Petersburg, 16. Jull. Wie von ee Seite ge⸗ do. Okt. 43 80 en 900 do. Septbr. 126 25 126 25 
Verſicherten M. 459 296, der Geſammtgarantiefonds der Geſell⸗ 


meldet wird, verlieh der KRaiſer dem König Menelik den 
Alex ander⸗Newski⸗ Orden mit Brillanten, dem Ne⸗ 
aus Kas⸗Maconen den St. Annen ⸗Orden 1. Kl. 


Kündigung in Rog — Mipt 
Kündigung in Epiriins er 40, 000 Ltr. (5er) —,— Sr. 
Berlin, 16. Juli. Schluſtkurſe. N. v. 15. 


ſchaft über 36 Mi lionen Mark. Seit 1895 hat die „Basler“ auch 
die Verſicherung — 5 Kapitalien (Volksverſicherung) auf jeno mmen. 


mit Brillanten, dem außerordentlichen abeſſiniſchen 5 ot» Weizen pr. Juli. 143 — 143 50 

Marktberichte ſchafter Dambo den Stanislaus ⸗Orden 1. Kl. mit de pr Sept ae 50 147 50 

2 Brillanten. Ferner den Mitgliedern der Botſchaft Prinzen Be⸗ Besten an er ee 122 50 123 50 

„ Berlin, 15 Jull. Zentral⸗ Markthalle. [Amtlicher Be⸗ latio den Stanſslaus⸗Orden 3. Kl. mit Stern, dem Grafen C“!!! 126 — 127 50 

Licht 5 Be eu e üder den Proßganbel in | Ganemie den Annen⸗Orden 2. Kl. mit Stern, dem Biſchof von Sniciius, 820 amtlichen e N. v.15. 

95 n Benkral⸗ Markthallen] Marktlage. Fleſſch. Sharar ein Bildniß der beitiien Jungfrau mit En und 70er loko ohne Faß. . 87 70 37 9 

Se san, Geſchäft lebhaft, 15 5 150 a däniſches den anderen Mitgliedern der Suite den Andreas Orden 3. reſp. 55 70er Jul?! 41 50 41 40 

57 ih am Markt. — Wi Geflügel: Zu⸗ 4. Klaſſe. do. 70er Auguſt. 41 50 41 40 
fuhr mäßig, Geflügel reichlich, Ueberſtünde 1 morgen, Geſchäft Petersburg, 16. Jull. Der Miniſter des Innern, Dur» do. er Sen? 41 80 41 70 f 
lemlich Bars ai. 11 0 verändert. — Fiſche: Zufuhr knapp, nowo, empfing geſtern die bulgariſche Deputation. do. 70er Jeibn. 41 20 41 20 m Me 
Lach 8 reichlich am Markt Geſchäft lebhaft, Preiſe gut. — Butter Blättermeldungen zufolge empfing auch der Chef des Generalſtabes do. 70er Dezmbr. 39 90 39 70 N 
un 1 Käſe: G zeſchäſt in feiner Butter 5 1 15 5 an⸗[Obrut ſche w, die bulgariſche Deputation. Letztere ſtattete geſtern do. 5Oer loło a, 55 „ een = | 
ziehend, Küle große Nichfrage. — Bemüte, Ob d Süd auch dem Presbyter der ruſſiſchen Hofkirche, Danitſchew, einen N.v N. v. b. 
ſruchte: anne lebhafteres Geſchäft, Gurten Nele bezablt, ſonſt Beſuch ab. Dt. 3% Reichs⸗Anl. 99 90 99 99 fi. Banknoten 219 10 an 20 


Nu 
Be 10 sont Anl. 105 21105 30 RR. 192 Odt bd 108 40 100 20 
a 104 401104 60 Ungar 4% Goldr. 104 —j104 10 
a 905 fandbrf. 102 301108 — do. 4% Kronenr 99 70, 99 80 
do. 10: 801101 3) Oeſtrr. Kred.⸗Akt. S 216 04 50 


Aunveränder 

a. Rindfleiſch Ia 56-62, IIa 49 -54, IIIa 46 —48, I Va 
40 45, büntfches Ia 47-55, Kalbfleisch la 52 66, Ila 36 50 t, 
. A 5266. 8 46 50, Schweinefleiſch 44 50 M., 


London, 16. Juli. Die bisherigen Reſultate der 
Wahlen haben in der liberalen Partei eine wahre 
Beſtür zung hervorgerufen. Man befürchtet die Niederlage d 


inen 38-44 Mar, Valonler —,— Mark, Ruſſen —— Mart, des Sohnes Gladſtones. Die Liberalen beſchuldigen de. 0 enen 105 2005 2 Jombarden = 46 70) 47 20 
Galtzier -— Serben — M. Roſebery der Feigheit und ſagen, es fehle ihm an do. 8%, % do, 102 201102 40] Disk⸗Kommandit 3 218 50 220 80 
a FT ger, beſundem Menfchenverftanb. bo. Prob⸗Oblig. 10187001 90 


Brüſſel, 16 Juli. Der „Moniteur Belge“ veröffentlicht 
den Erlaß, durch welchen der 24. Juli als der Tag 


des Inkrafttretens der durch das neue Zollgeſetz be⸗ a nn 
ſtimmten Einfuhrzölle feſtgeſetzt wird. Ausgenommen e d nn a 992 207 20131 25 
ſind die Zölle auf Bauholz, Tiſchlerholz und Stangen, welche Marlenb Miaw.do 85 40, 86 70] Gelfenktr 5. Kohlen 172 20 49 70 | 
erft am 1. Januar 1896 in Kraft treten. Fux. Prinz Henry 83 —| 83 [ Inowrazl. Seeiaſal; 65 — 55 10 
Brüſſel, 16. Juli. Nach der ſchon ic Straßen: | Boln. 72 7 % Pobrf 63 70 70 [Chem. Fabrik Milch 147 — 147 70 
Fun e fand geſtern Abend eine öffentliche Verſamm⸗ Griech. 4% Gol)r. 29 — 29 50 Oberſchl.Eiſ⸗ Ind. A 86 20 85 90 
ellung im vlämiſchen Theater ſtatt, in welcher Dr Alklamatlon Itallen. 40% Rente 89 40 89 90 A 142 501143 — 
und unter Beifallsrufen eine Tagesordnung angenommen wurde, do 3% Elſenb.⸗Obl. 55 55 10 
in welcher gegen das Schulgeſetz proteſtirt und die Zu rück⸗ Mexikaner A. 1880. 93 5 94 40 90 betteln. 65 St. A. 93 50 94 — 
ziehung der Vorlage, ſowie die Demiſſton des Minlſterlums ge⸗ Ruſſ. 96 0 Staatsr. 67 9 68 - hweizer Centr. . 146 701147 50 
fordert wird. Ferner verlangt die Tagesordnung die Annahme Rum. 4% Anl.1890 90 4), 9) 40 Varſchan⸗Wiener 231 6900233 50 
eines Geſetzes, welches den unentgeltlichen Unterricht, den oblfga⸗ Serb. Rente 1895 70 30 70 7 | Berl. Handelsgeſell. 157 501158 70 
Ne Schulbeſuch ſowie die politiſche Unabhängigkeit der Lehrer Türken⸗Looſe 139 97141 601 Deutſche Bank Aktien 194 501195 u 
beſtim Disl.⸗Kommandlt 249 751221 — Königs und Lanrah. 133 — 34 
Athen, 16. Jull Die weitere Berathung über die Vorlage Pol. Prov A B 07 5107 50 Boch imer Gußſtahl 167 100158 30 
betreffend die Einbehaltung von 20 Prozent der Poſ. Spritfabrit 170 —|168 70 
Corinthen⸗Ernte ws mit 85 gegen 31 en, bei 11 Nachbörſe: Kredit 249 60 Diskonto⸗ ⸗Kommandit 218 5 
Ruf) 17 55 219,—, Pos. 4% Pfandbr. 192 90 bez 3½% Pfandbr. 


Stettin, 16 Julf. (Telegr. Agentur B. Heimann, Poſen.) 
N. b. N. v. 1 
er en 8 ruhig 


ſtill Spiri 
Juli⸗Auguſt 144 — aa 50 50, ver 11 br 37 — 37 20 
ept.⸗Ott. 146 50 146 5 Petroleum“) 


hinken 100 bis 120 M., dh geräuchert do. 50—54 M., harte 
ran 100 M., weiche do. 60--80 M. ver 50 Kilogr. 

Wild. Rehböcke Ia per ½ Kilogr. 0,65—0.75 M., do. IIa 
0.50— 961 M., Rothwild der / Ktlogr. 0,46 —0, 50 M., Damwild 
0.60 We., Wildſchweine 0,25 0.29 Mark, Ueberläufer, Friſchlinge 
—.— M., Kaninchen per Stück —, - M., Wlldenten p. Stück 
0400 85 M. 

che. Hechte, per bo Kilogramm 6)—70 Mark, do. große 
56-60 . m blaue 84 M., Barſche 45—50 M., Karpfen große 
— M., do. mittelgroße — Mark do. kleine — M. Schlei 
78-81 M., Bleie, kleine 36-40 M., Zunte Fiſche 55 M., Aale. 

one 115 M., do. mittel 90—114 M., do. kleine 60-88 Pe, 

lötzen 30— 36 M., Karauſchen 58-60 M. Roddow 50—53 M. 
Wels 50 M., Raape 24 —30 M., Aland 47—50 M. 

Butter. is. der 50 Kis 88-92 M., Ila do. 80-85 M. 
Seri wre Hofbutter 7075 M. Sandbutter 60 70 N. 
de r. Friſche Landeier dan: Rabatt — M. per Schock. 

i emen Kartoffeln, Roſen per 50 Kileor. 2,25 2,50 M, 
‚bo. alte Daberſche 2,25 Mark, 0 0 junge per Bund 0,04 
bis 0,06 Mark, Porree er Schock 0,30 b 0 0,40 Mark, Meerrettig 
p. Schock 6 bis 14 M., Salat p. Schock 0,75—1,00 M. 

; ehr 15. Su 1 5 Bericht 0 g 
anmer) „eien gute, gelunde elwagre je nach Qua Belgrad, 16. Juli. In der heutigen Sen der Skupſch⸗ 
133-143 Mark, feinſter über Notiz 1—4 M. höher, geringe Qualität tina wird die en einen 8 eſetzentwurf betreſ⸗ 
mit Auswuchs unter Notiz. Roggen je nach Qualität 105 — 115 


fend das Hafdakenthum vorlegen. Morgen kommt der 
Mark, feinſter ı—3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qualität 90—104 t über die Konverſionsvorlage zur 
Mark, gute Braugerſte nominell. Erbſen: Fatterwaare 110 —120 N. Beriat vs 3 VVV Ge 


Neue Bol. Stadtan!.101 6 101 80) Fondsſtimmug 
Oeſterr. Banknoten 168 30.168 50 ſchwach 
do Silberrente 110 60100 9 


Stimmenthaltungen verſchoben. 


Noce 1115 3 el 19 5 0 1 1 en M. Bong as do. per loke 11 40 11 40 
reslau, u mtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 5 = 2 — g 

Rüböl p. 100 Kiloar. — Gekündigt — Ztr, per Juli 44,00 do. Sept.⸗Okt. 125 5 126 50 

B., Okt. 4450 B. 5 5 J Aha. Telephoniſche Nachrichten. ml unverändert 


Eigener e der „Bol. Zig.“ 

Berlin, 16. Juli, Nachmittags. 
Bei der Subjkription auf Die Zprozentige un⸗ 
gariſche Goldanleihe iſt die ganze Anleihe in 
Deutſchland allein ca. 62 Mal gezeichnet worden, 
ebenſo wurden in Oeſterreich⸗Ungarn, Holland und England 


b. Juli 43 20 43 — 
do. Sept⸗Okt. 43 201 43 20 
) Petroleum loko verſteuert Maner „ Broß 


O. Z. Eren 15. Juli. Wetter: N US — Temperatur 
+ 15° R., Barometer 758 Mm. Wind: W. 
Wetzen matt, per 1004 Kilogr. obo 14214 M. bez., per 
uli 144,50 M. nom., per Sollen oroaet 147 M. Br., 146, 50 
axk d., per Oktober⸗November 14850 M. Br., 148 M. 95 
— Roggen matt, per 1000 Kilogramm loko 122 —124 M., p 


5 Jan 180 zu Poſen 
223 5 un per Juli⸗Auguſt 123 M. nom., per September⸗Otober 1 


126,50 M. Br. u. Gd. — Hafer per 1000 Kiloar. loro pomm. 115 ſehr große Beträge gezeichnet. Auf Deutſchland dürfte Datu m. |Sarometerauf Tem ; 
bis 122 M. — Wige rüber per 1000 Kilogramm loko und kurze beinahe die Hälfte der Anleihe kommen. Stunde Br un; Wind. Wetter. 80 
Ion und kurse deſerung 116181 W. e Spfetne matt, per 10.000 0 ee ee e- 
ier Broß lar e Faß 70er 37,20 N. non Perm ohne Schiffsverkehr auf dem Bro erger Kanal 15. Abends 1857 SW mäßig bedeckt 5 en 
anbel, — Nngemelbet: Nichts. — Regulicungspreile: Weizen 144,50 vom 12. bis 15. Jull. Mittags 12 Uhr. 16. Eiorgz, 7 | 37 | SW frech. | heiter +14,1 


Mark, le 123 
N 0 9 f Rüböl ſtill, per 100 Kilogramm loko 
Zu M Ei 25 M. Br., per Juli und per September⸗Oktober 


een loke 11,40 M. verz. per Kaſſe mit 5 Proz. Abzug. 
Leipzig, 15. Jult. 188 1 0 8 er KamımzuusLeriine D. Fliege, Bromberg⸗Montwy 
handel. de Plata. crundmuſter per Juli 3,10 8 Wilhelm Mewis, VIII 1390, kieferne Bretter, Schönhagen⸗ 
ner Auguft 310 . per Septbr. 3,10 M. ver Oktober 3,12 2 Ri? Magdeburg. V. ‚Runomstl, 1 „115976, „Jeldſteine, 2 Niodola⸗Jordon, 


Dru und Verlag der x Hofbuchdruderei v von W. Decker u. Co. ( A. Röſtel in Poſen. 


Fr. Erxleben, XIV 145, kieferne ee Schulitz⸗Magdeburg. 
Max Gubl F 682, tieferne Bretter, Schulſtz⸗Magdeburg. P. Piach⸗ 
now, VIII 1353, fieferne Bretter, Schulitz⸗Berlin. Ferd. Günther, 
XIII 454), kleferne Bretter, Fordon⸗Landsberg. Leo Schmidt, 
Sl 2338, Güter, Bromberg⸗Montwy. W. Kowalski, Nr. 19, 


9 127 15 1 un Regen (1,25 mm). ) Abends ae 20 ae 
Am Jull Würmer Maximum . 18,5 Cell 
Am 15 Wärme⸗Minimum + 11,05 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bosen, am 15. Juli Morgens 0,10 Meter 
„ 15. ⸗Meittags 0.10 2 

» 16, Morgens 0,10 


